
Gegründet 1865.

Jahrgang.

Eine anfängliche

Ausstellung von
Herbst

Kleiderwaaren.
Schwarz und farbig.

Charmante Herbst «ieiderfabrikate in

all der Schönheit von Farbenfaltigkeit,

in all ihrer bezaubernden Neuheit und

Exklusivität von Textur-herrschen vor

Allem am Donnerstag, Freitag und
Samstag dieser Woche.

Unsere Herbsteröffnung ist vollständig

und zeigt ebenfalls die beste Ansamm-

je im Stande waren zu zeigen?die

Fortschrittlichkeit unsere» Geschäfte» wei-
ter bestärkend.

Qualität ist natürlich der Hauptpunkt

und diefe werden Sie in jeder Elle der

gezeigten Waaren finden.
Eine ausgiebige und liberale Er-

ziehung in allem, da» strikt in Mode ist,

wird sich diese Eröffnung in Herbst und
Winter Kleiderwaaren sür jede Frau in

Scranton erweisen, die dieselbe nur
besichtigt.

Eröffnungstage Donnerstag,

Freitag nnd Samstag

dieser Woche.
Alle find recht herzlich einge-

laden.
Da» Kleiderwaaren Departement?-

schwarz und farbig?Hauptflur?-

linker Durchgang.

121127 Avenue.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

>VS Forest Court, nahe der
M Sl M. Bank.

Reue» Telephon?Wertstatte, I85N; Wohn»
»ig. 2kt! I.

Loren; « Dörsam
Deutsehe Apotheke,

Icke Washington Ave. und Linde« Str

Eeraotoa, V«.

Ludwig T. Stipp,
Contraktor »nd Banmeister,

Stidge Slow. Beide Telephone.

»Iße»hast »nd »ünNlich -»«gesuhlt.

The Lperners
(Deutsche« Blumengeschäft)

SVI Washington Ave..
E. D. «chulthei«.

Keiper Vockroth,
Plumbtng. Dawps und Heiß-

tvafser Heizer, Blech» und
Elsenblech-Arbeiter.

pawtt^lufgeseht und np-eirt.
Ofstce und WertstStte -

sos Korest Eourt, nahe der
M. St M. Bank.

Reue« Telephon?WertstStte, tSSii; Woh».
u»5 7vt.

Gebrüder Schneider,
u?» Metall - »rtetter,

GVR »»b GV> GeharlA»««»«

O ixdler i» Oes«», «lech- und «>se»»»»r«», sie
>»»l»t, »»d ,»m H<m»gedl»»ch.

Wilke«>«arre «achrichten.
Am Donnerstag wurde Frau Geo.

Greß im Hanover Friedhofe beerdigt,
die einige Tage zuvor im Alter von 4S

Jahren hier gestorben war.
Die Großgeschworenen von Lu»

zerne Eounty müssen Ueberzeit arbeiten,
um nur >die wichtigsten Fälle erledigen

zu können. ES liegen allein vierzehn
Anklagen auf Mord vor.

Die Feier des Deutschen Tage«

seitens der Deutschen von Luzerne Eoun-
ty vergangene Woche war eine hübsche,
völlig abgerundete, da» am Morgen dro-

hende Wetter hellte sich später aus und

Mountain Park. Dr. Hexamer hielt
die Hauptfestrede, die begeisterten An-
klang fand; auch Advokat Göckel'» An-
sprache wurde mit Beifall aufgenom-

? Der bekannte deutsche Wirth zu
Parson», Friedrich Schumacher, erlag
am sonnlag Abend einer Blutvergist-
ung. Er war mit einem gewissen Tho-
mas aus der Jagd bei Bear Creek, wo-
bei er sich eine uubedeulcnde Wunde an

einem Beine zuzog, der er keine Beachl-
ung schenkie; nach zwei Tagen schwoll
da« Bein an und Blutvergistung solgte.
Er war 4t> Jahre alt und e» überleben

ihn die Wittwe und vier Kinder.
PittSton.

Wegen Mangel an Wasser muß-
ten Donnerstag zwei Zeche», die Fern-
wood und Laflin, den Betrieb ein-
stellen.

Al« sie Donnerstag Wäsche aus-
hängte, fiel Frl. Mollle L"stu« von

Eharle« Straße eine Distanz von 4«>
Fuß von dem Dach und erhielt eine böse
Verletzung, einen doppellen Bruch de»

rechten Beine».

ineiit verschluckt hatte, da» harmlo» war.

bildete sie sich ein, daß e» Earbvlsäure
gewesen und der folgende Schreck verur-

sachle einen Schlagansall. Ihr Zustand
war zur Zeit ein derartiger, daß man
keine Hoffnung für sie hegte.

Al« der 10jährige George Mur-
ray von Washington Terra« am Mon-
tag aus einen Lehigh Valley Zug
sprang, glitt er au» und fiel unter die
Räder, welche ihm da« rechte Bein der-
art zerdrückten, daß e« im hiesigen Ho-
spital amputirt werden Sein

prompt die Feuerwehr alarmiren und
dieser gelang e«, die Flammen mil einem
Schaden von mehreren hundert Dollar«

Die streikenden Bergleute der
Pennsylvania Kohlen Companie beschlos-
sen in einer Freitag Nacht abgehaltenen
Versammlung, wieder zur Arbeit zu-

rückzukehien und mittlerweile eine Bei-
legung der herrschenden Mißhelligkeiten
durchzuführen.

Die Staat«constabler Heinz und
White, welche letzte Woche bei dem Riol
dahier mehrere Frauen zufällig verwun-
deten. verzichteten Dienstag auf ein
Verhör und wurden dann für ein ge-
richtliche« Erscheinen unter je ?b(X)
Bürgschaft gestellt.

Die Sedier Hopkins Wohnung an
Electric Avenue wurde Freitag von einem
Einbrecher besucht und um eine goldene

Taschenuhr und Kette bestohlen. Der
Eindringling benutzte den aus der Ve-
randa hängenden Schlüssel zur Vor-
derthüre, um Eintritt zu erlangen.

Der Franzose Leon Covo, al« ein
Heizer in den Werken der Erie Eisenbahn

live, welche ihm beide Beine so schauder-
hast zerdrückte, daß er ein paar Minu-
ten nach seiner Ausnahme im Staat Ho-
Mulberry Straße wohnhaft.

Der streikende Bergmann Andrew
Lipko, der gedroht haben soll, dem nicht

Hau« mittels Dynamit in die°Lust zu
ung unter k3U<> Bürgschaft für ein ge-

dentlichew genehmen tlv Strafe be-
zahlen.

Die öffentlichen Schulen der Stadt
wurden am Montag Morgen den

erklärte ihnen die Bedeutung

Deutsche Briesliste.
D. B. Demain. Frau P. Farrer,
Frau I. E. Kober, John Metzger,
Charles Pitt«, Lucy Schustle,
R. H. Sprengler, John Suffy,
W. S. Sadler, Frau Jvsie Walter.

Stadtratd.
Common Council, 3. September.

Die alle City Wasser Companie Or<
dinanz wurde in dieser Sitzung in einer
neuen Form durch Davis von der 4.
Ward eingebracht, wobei e» sich ergab,
daß der srühere Mavor A. T. Connell al»
Agent der Companie sungirte, die nun-

mehr au» anderen Personen zusammen-
gestellt ist. al» wie bei der ersten Gele-
genheit. Die Vorlage wurde wie üblich
dem betreff. Comite überwiesen. Nolan,
der vor einiger Zeit eine Vorlage für
ein Abzugskanaldajsin durchsetzte, wo-

raus ein Vormann nach Besichtigung
der Lage entschied, daß dasselbe nicht
nöthig sei, brachte eine Resolution vor,
welche den Stadtanwalt ersucht, ein
Gutachten darüber abzugeben, ob der
Direktor der öffentlichen Werke so mir
nicht«, dir nicht«, da» Recht habe, eine
Anordnung de« SladtrathS zu ignori-
ren. Er möchte wissen, sür was der

Stadtrath eigentlich existirt, wenn sol
che» der Fall ist. In Betreff der Lage
für ein AdsalloerbrenniingSwerk reichte
Vurki eine Resolution ein, laut welcher
fünf Stadträte mit dem Direktor der

öffentlichen Werke darüber conseriren
sollen. In Verbindung mit der glei-
che» Frage bezweckt eine Resolution von
Burke, daß da» öffentliche Werke Co-
mite mil dem Gleichen ebenfalls coiise-

Companie angeblich da» Flußbell ver-
engert, so schlug da» öffentliche Werke
Comite vor, daß, wenn solche» wirtlich
der Fall ist, gegen die Companie gericht-
lich vorgegangen werde. Die nalivisli-
sche Vorlage von Heier, die verbieten
sollte, daß Nichtdürger und nicht hier
wohnhaste Personen an öffentlichen Ar-

wollte man die Vorlage über de» Ma-
yor« Veto annehmen, aber e» stimmten
nur 4 sür und 12 dagegen, daher ist sie
abgethan. Ein Steuererlaß sür Mo»
Court, welche Frau Harriet C. Mott
der stadt schenkte, wurde ihr erlaubt.

Weitere neue Vorlagen gab e» sol-
gende: Lewis?Für Reinigen von allen

gelegt. Für Rei-

angenommen. Burke Daß der
MicihScvnlrakt für de» Schlauchhau«
in Bellevue für weitere drei Jahre er-
neuert werden soll; angenommen.
Lowry?Nachlaß de» Pflasterung« As«
seßinent« an Dir Court sür die Kirche
der Christlichen Heiler; angenommen.
Roche-Daß die Einmündungen bei der

pflastert werden; angenommen. Ratch-
sord?Daß Kreuiwege in der 12. Ward
gelegt werden, wo immer sich Seiten-
wege befinden; angenommen, gel-
low«?Für Versetzung eine« Straßen-
lichte« bei Meridian und Eynon Str.;
angenommen. Nolan?Für Pflasterung
von Scranton Straße, vom Ga«hau»
bi» zur Sieinbrücke, mit Feldsteinen.
Heier?Für Uebertragung von gewissen
Geldern, damit die Hundefänger bezahlt
werden können; angenommen.

cn S g

Das sür nächstes Jahr hier geplante

nordöstlichen Pennsylvanien, welches in
Verbindung mit dem 40. Stiftungsfest
des scranton Liederkranz stattfinden
sollte, wird laut einem Beschluß de»

Liederkranz nicht stattfinden. Da« zu
dem Zweck ernannte Comite, welche« in
Verbindung mit dem Vorstand de« Ver-
ein« da» nähere festzustellen hatte, ge-
langte mit diesem nach eingehender Er-
örterung zu dem Entscheid, daß wegen
dem National Sängerfest nächsten Juni,
sowie verschiedener mißlicher Umstände,
e» nicht gerathen sei, da» Fest abzuhal-
ten ; in der Sonntag abgehaltenen Mo-
naisversammlung de« Liederkranz wurde
der Entscheid mit den Erklärungen dem
Verein zur Begutachtung vorgelegt und
dann einstimmig beschlossen, da« Sän-
gerfest für nächste« Jahr fallen zu lassen.
Am 20. d«. Mt«. findet hier die Dele-
gatensitzung de« Verbandes der Sänger
statt, um Beamte zu erwählen und an-
dere Geschäfte zu erledigen, zu welcher
Zeit dann auch offiziell die Absage de«
scranton Liederkranz vorgelegt und un-

zweiselhast erledigt werden wird.
Am nächsten, Sonntag wird der Lie-

derkranz wieder eine» seiner populären
Pinochle-Turniere abhalten, wobei die
üblichen Preise vertheilt werden. Ferner
hat Dirigent Musäu» im Sinne, etwa
Mitte nächsten Monat» ein Conzert ad-
zuhalten, sür welches er ein anziehendes
Program arrangiren wird.

Hanetdale. ?Am Fuß der Main
Straße wurde Donnerstag im Lacka-
waxen Fluß der Körper eine» Säug.
lingS aufgefunden, der augenscheinlich

ung ergab, daß das Kind etwa zwölf
Stunden im Wasser lag und wenigsten«
einen Tag vorher geboren worden war. l

Scranton Wochenblatt.
Tcranton, Pa., Donnerstag, den l«. September IVOB.

Bon der «»»feite.
Registriren Sie am nächsten

Dienstag ganz gewiß I
Frl. Anna Haas von Alder Straße

und Adolph Hosmeister von Süd Ir-

durch Pastor A. O. Gallenkamp als
ein Ehepaar eingesegnet.

Frl. Rose C. Demuth von Cedar Ave.
und George J.Rodling von der gleichen
Straße wurden Dienstag Vormittag in
der St. Marien Kirche durch Pfarrer
Peter Christ als glückliche» Ehepaar zum
Bund sllr'S Leben eingesegnet.

Der Bauschreiner Fred Davis, von
Gebr. Boland angestellt, wurde Don-
nerstag durch da« Einstürzen e»ieS Ge-
rüste» kopsiider zur Erde geschleudert,
konnte sich aber durch Erhaschen eine»
Balkens den Fall etwa« brechen und
entkam daher mit starken Körperschram-
mcn.

Eommon Eouncilmann John I.
siveeney von der 2». Ward, als Ma-
schinist in dem elektrischen Beleuchtung»-
welk entlang dem Vackawanna Fluß an-
gestellt, fiel am Dienstag in dem Kessel-
raum von einer Leiter und trug einen

Schädelbruch und innerliche Verletzun-
gen davon. Er wurde in gefährlichem
Zustand »ach dem Staat Hospital ge-

Richard Kölle von Frvude Avenue,
welcher schon seit einiger Zeit an der
Schwindsucht litt, erlag der Krankheit
am Dienstag Morgen. Der Verstor-
bene erreichte da« Aller von 34 lahren
und wird von der Wittwe und einer
Tochter überlebt. Die Beerdigung von
Kölle wird Donnerstag Nachmittag halb
2 Uhr stattfinden. Die Mitglieder der
Sctiiner Loge No, 345 versammeln sich

den Achlb. John R. Farr, Kandidat
für Eongreß. bei dem Ausflug der Sei-
dearbeiter in Vuna Park am letzten Sam-
stag, vorstellte, sprach Herr S. I. Mc-
Donald von ihm als einem .Legislator,
einem Union Mann, und der Versasser
und Vater de» sreien Textbuch Schulge-

- setze», sowie de« Gesetze», welche» Vor-
sorge trifft für einen acht Stunden
Tag."

Dieser bündige Au»zug von Herrn
Farr'» Rekord zeigt ihn al» einen
Mann, der Sachen thut. Auf diesem
Punkte legte Herr McDonald eine un-
parteiische und überzeugende Regel nie-
der, nach welcher Männer im öffentli-
chen Leben beurtheilt werden sollten.
.lch glaube ehrlich," sagte er, ,uud
zaudere nicht, mich offen dasür zu^beken-
diesem Grund erkennen die Ardeiter in
diesem Eounty und in diesem Staat an,
und werden sortsahren, anzuerkennen,
al« einen tüchtigen und konsequenten
Arbeiterin»«» in den legislativen Hallen
und anderswo, den Achtb. John R.
Farr.'

Diese« ist kein politischer Schwulst,
sondern eine gerechte Schätzung de«
Rekord» eine» Manne«, der die Gemein-
schaft und den ganzen Staat Pennfyl-

vanien für seine legi«lative Arbeit zu
Harri«burg unter Verpflichtung gesetzt
hat. Eine einzige That, wie die freie
Textbuch Vorlage, welche« e« den ärm-
sten Kindern im Staat ermöglicht, die
öffentlichen Schulen zu besuchen, sollte
genügen, um für Herrn Farr die dau-
ernde Dankbarkeit de« Volke« zu gewin-
nen, ohne Rücksicht auf die Politik.

Herr Farr ist ein Mann, der Sachen
thut und man kann mit Sicherheit an-
nehmen, daß einer, der so viel in Har-
risbnrg gethan hat, mehr erfolgreich in
Washington sein würde mit den größe-

latur, um da» Wohlgedeihen de« Volke»
zu sördern.?Scranton Truth. »

Die Pflasterung von Eapouse Ave-
nue, eine Strecke von etwa sechs Block»,

getödtet.

Letty, die 3jährige Tochter des
Hligh Ruddy von Monsey Avenue, fand
Samstag eine Flasche mit einem Medi-

Abttid/
dem Laden de« A. Vinkelstein an West
Market Straße ein Gasleck entdeckt und
den Plumber John Müllen gerufen
hatte, zündete dieser trotz de» starken
Gasgerüche» ein Streichholz an und die

I durch der Laden beschädigt und er
und sein Helfer John McDonough
schlimm verbrannt wurden. Zu verwun-

Au« dem oberen Xhale.
(Archbald Eorrespondenz.)

Olyphant feiert diese Woche seine

Wche! '

Der brennende Cigarrenstümmel
eine» Passagier» verursachte Montag
auf einem Throop Bahnwagen einen
Brand und man mußte die Sitze her-
ausreißen, um die Flammen zu löschen.

Al» vier Angestellte der Lackawan.
na Companie gestern eine Inspektion in
dem Storr'S No. 1 Schacht zu Price-

lödtlich.
""bräunt, jedoch nicht

Walter D. Grundelfinger. Gene-
ral Verwalter der Briquettewerke nahe
Dickson City, wurde Samstag Nach-
mittag getödtet, indem er durch einen
Fall von einem Gebäude der Werke sich
das Genick brach. Er stürzte eine Di-
stanz von zwanzig Fuß herab und starb
etwa zwanzig Minuten später. Der
Getödtete hatte Logis im Hotel Jeruiyn,
da seine Verwandten in San Francisco.

Setzung genommen wurde.

Der Bergmann Stanley Offelt
von Dickson City, der vor Wochensrist
den Tod eines Sohnes de» Adam Me-

einer Sprengung nicht die gesetzliche

Wilkes-Barre dingfest gemacht, als er
Vorbereitungen tras, wieder nach Ruß-
land zu reisen. Er hatte sich gleich nach
dem Unglück unsichtbar gemacht. Offelt
wurde samstag nach einem Verhör vor
Aldermann Ruddy aus die Anklage de»
Todtschlag« dem Gefängniß überwiesen.

(Carbondale Correspondenz.)

Die Tabakhandlung deS I. P.

Geld und so» Cigarren mitnahmen.
Frau Mary Pax von Hospital

Straße war am Sonntag beim Anlegen

i Mal.
i

Da Hiesige Schulbehörde sich

John Rooney von hier, ein Ange-
stellter der Nay Aug Zeche zu Scranton,
erhielt am Freitag durch einen Deckenfall

eintreten könnten, die chm daS Leben ko-
sten würden. Erst am Sonntag Abend,
nachdem sich der heiße Brand eingestellt
hatte, ließ sich Rooney da« Glied ampu-
tiren, um sein Leben zu retten.

Wie ist die«!

Z. Z. llhe»ep S »., Slgeuth.. Toledo, O.
die Unterzeichneten, haden g. I.lhene,

Sind Sie registrirt?
nächste Registrirwg ist chsten

striren läßt.
sch g

Der erste Registrirtag am 3. Septem,
ber hatte eine sehr rege Betheiligung zur
Folge. ES ist Beweis,

der Herdstwahl zu siegen..
Nur dadurch, daß die deutschen Bür- .

ger Mann sür Mann antreten, sich regi-
striren lassen und bei der Herdstwahl siir
freie Menschenrechte eintreten, können
die Pläne der Fanatiker vereitelt wer-
den. Wer auf Posten vor dem Feinde
steht, darf nicht einschlafen, sondern muß
wachsam und stet« auf der Hut sein, l
Beherzige die«, deutscher Bürger l

.

Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefert die Office de« .Wochenblatt.' l

In dem Keyser Valley Hose der
Lackawanua Companie verbrannten gest-
ern sieben Frachtwagen.

Pfarrer F. A. Fricker segnete
Dienstag Mittag in der St. Johanne»
Kirche Frl. Laura Kiefer von Taylor
und Thomas Nolan vom Nordende al«
ein Ehepaar ein.

Ein Brand, dessen Entstehung un-
bekannt ist, zerstörte Dienstag Vormit-
tag in Kellers Patch den kleinen Laden
des Tony Monigiola sammt Inhalt,
einen Schaden, von etwa t2OO verur-

sachend.
Johü McDermott von N. Sum-

ner Avenue, Feuerboß in der Capouse
Zeche, erhielt Dienstag einen doppelten

Schädelbruch und andere Verletzungen,
al« er in eine Kammer trat, gerade al«
eine Sprengung erfolgte.

William Atkinfon, dem angeblich
da» Augenlicht praktisch ruinirt worden
ist. weil ihm zur Zeit eine« Unsalle« die
Beamten den nöthigen Beistand ver-
weigerten, ließ Freitag gegen die Lacka-

klage für <20,000 eintragen.

Ueber 200 Grundeigenthümer der
l 6., 11. und 18. Ward« wohnten Don-
> nerstag Abend einer Versammlung bet,

um dagegen zu Protestiren, daß die Ver-
> brennung«anstalt in jenem Stadttheile
! angelegt werde. Nach ausgiebiger E»
l örterung ward ein Comite ernannt, da»

dem Mayor seine Aufwartung machen
und erfahren soll, ob die Anstalt nicht

! an einer entlegeneren Stelle errichtet
5 werden kann.

Straße, welche sich vor zwei Wochen bei
' einem Fall die Schädelhaut in schauder-

hafter Weise verletzte, ist Samstag
Abend den Verletzungen erlegen. Die
Verstorbene war 71 Jahre alt, lange
Jahre in jener Nachbarschaft wohnhast

' und wurde Dienstag im PittSton Ave-
nue Friedhof zur letzten Ruhe bestattet.
Ihr Gatte Conrad Linn ging ihr vor

l mehreren Jahren im
I Nachdem er beim Diebstahl eine«

Schwartenmagin» ertappt worden war,
ergriff Waßlo» Barowiki am Freitag

, Nachmittag in der Metzgerei de» Loui»
, Steckel an Luzerne Straße ein große»

Metzgermesser und schleuderte e» nach
dem Ladendiener Harry Roberthelb, die-

l sen um ein paar Zoll vermissend. Ba-
rowfski wurde dann verhaftet und sür

> sein gerichtliche« Erscheinen unter 51,000
Bürgschaft gestellt, sowie auch 550

> straft.
? Auf den Verdacht hin, vorletzten

Samstag den Drohbrief an den Frucht-
händler Jgnatio Longo von Nord Hyde

> Part Avenue gesandt zu haben, wurden
am Montag die Italiener Leonardi und
Vincenzo Aruni von Neunter Avenue
verhastet. Ein Sohn de» Longo, dem
der Brief übergeben wurde, erkannte
Aruni al» den Mann.l welcher ihm den
Brief einhändigte. Aruni wurde Dien-
stag, nachdem Longi's Sohn sowie des-sen Gattin ihn positiv identifizirt hatten,
ohne Zulassung von Bürgschaft dem
Gefängniß überfandt, während man
seinen mil ihm verhafteten Onkel bis auf
weitere» auch in Verwahrsam hielt.

Ein Frau war wirklich ärgerlich
neulich, und sie schrieb deshalb an Dr.
Fahrney in Chicago. Sie ärgerte sich
darüber, daß sie Forni'S Alpenkräuter-
Blutbeleber nicht in der Apotheke in
ihrem Ort erhalten konnte, und daß sie
sich denselben au« Chicago schicken lassen
mußte. Sie fand jedoch später au»,
daß e« werth gewesen war, sich densel-
ben zu verschaffen. Diese» Heilmittel
wird an die Leute direkt verkauft durch
die Eigenthümer. Dr. Peter Fahrney ck
son« Co., IIS?Ii« So. Hoyne Ave.,
Chicago. Jll.

Form'» Alpenkriiuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, iviiCedar
Avenue.

Lackawanna Zweig.
Der Au«flug der Sängerrunde nach

dem deutschen Dorfe war vom schönsten
Wetter begünstigt und erfreute sich einer
zahlreichen Theilnahme, und e« wird ge-
wiß niemand bereuen, daran theilgenom-
wen zu haben. Der Gesangverein trug
unter der Leitung von Pros. Musäu«
eine Anzahl Lieder in tüchtiger Weisevor und e« herrschte während de» gan-
zen Nachmittag» eine gesellig-fröhliche
Stimmung, wie solche eben nur den
Deutschen eigen ist.

Da» deutsche Dorf wird in etwa zwei
Wochen mit einem solennen .Kehrau»!"

geschloffen werden, worüber nächste Wo-
che nähere» berichtet wird.

Frau Jo». Rohrwasser von Penn
Avenue, welche die heißen Sommermo-
nate zu Lake Winola verlebte, ist gestern
heimgekehrt.

Vergangene Nacht kurz vor 12 '
Uhr brannte die Scheune der Lackawan- I
na Dairy Companie, an Kreßler Court ,
gelegen, total nieder, doch gelange», die
zwanzig Pserde unversehrt in» Freie zu
bringen, desgleichen die meisten Wagen.
Der Verlust von Zbv» ist durch Versich-erung gedeckt. I

üstabliskoä 186S.

Stummer »7.

Dr. N. Wehluu.
Deutscher Arzt.

ZZ2 Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stun^n: von Z-S Uhr Rach»itt»g^

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

>4O Adam« Ave.. Courthaut gegentbe»
.

Ofsti-Etunden, S-t0 »ormltt-««, »-
« Nachmittag« »od 7?S >»«»»»,

Telepho» Ro. ZS7Z.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave.lund Linden Str.
Bett« Telepho»,.

Sprechstund»»! S?to V-nniUa-«, »?4
NachuitNag», S?S «bend«.

Dr. Lämovä
Zahnarzt,

llvN. Washington Avenue. Zimmer»
im neuen AmSden Sebiude.

«» »>rd deutsch gesproche».

Herrmanu OsthanS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer SO5. Handeltbehördegebiude,

«tr »»t « » .P, .

Hat I»Deutschland si»dirt v«d sprich, I>«lisch

O. L Partridgc,
! Advokat und Rkchtsantvalt,

Meter Sttpp,
> Baumeister und Tontrattor»
! Office. 327 «. Washingt.» «dnme.

l hohlen lem.nt «auq»ad.a,ni.
l w scranton und White Ha»»«.
> All- » da« Baufach einschlagenden Arbeite», weiden Ich»«» diHIM au«gefiihet.

Spe!wMu°"'Eeit-n-ege ei,.

Beide Telephone

in dem Heim

deeste» oder »rrosten, dl, «a»,oh?u leAa^i
u°« °u, irgend' W

Gebr. Günster,
Sls'nwaaeen und Pluoding.

Str. SSS-S2? Penn Avenue.

Jakob Geiger, jr.
«»7 «»»ar «»ea»».

SatrUaot,,»

lio «ent») «,»?e»lid «.msert" (S «ent«),
«le alle» Ltethader» et»«» und eeine» Ei.

ad«», pfeift» »»d Sh»,ich, »r,,,«,.

«n auch »et». Weit. Wei» »od «es-»,«"kehr delm Littor Koch s?o krdenl-»^
Viktor Koch,

«e«>»üd«i dem D.. L. t W. L,»»tz,f.
Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Are». Hummler,

SOS Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Dentscher Buchbinder,

«ad «cschiis?tücher.S»»rik»,t.
»IS Spruce Straße.

'?bl«

T-I dt, «°s» »Ich, »ein«, ,n>»l »ersa.er»,v.»» »eil i» V?» «L»»w»a»».».

Peter Ziegler,
MK's dsfv,

>Z«?Z7 Frankli» »»«.. Ser««t»». P»


